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LESERFORUM
Leser Werner Schroer (CDU-
Ratsherr), Marler Straße 69, zum
Leserbrief des Herrn Walter:

Gesunde
Kassenlage
bis 1984
Zu Recht machen sich nicht
nur Herr Walter, sondern
auch viele Bürger große Sor-
gen um den Schuldenstand
der Stadt Dorsten. Eine gro-
ße Mehrheit im Rat, die
nicht nur opportunistisch
auf die nächste Kommunal-
wahl ausgerichtet sein darf,
muss durch auch unpopulä-
re Entscheidungen, die lang-
fristig zu einem genehmi-
gungsfähigen Haushalt und
einer guten finanziellen Per-
spektive für die Stadt und
die Bürger in Dorsten füh-
ren, dazu beitragen. „Dors-
ten in guten Händen“? 1984

hatte Dorsten bis zum „Re-
gierungswechsel“ eine ge-
sunde Kassenlage mit einer
freien Rücklage von 10 Mio.
DM. Aus diesem Überschuss
machte die rot-grüne neue
Mehrheit in Dorsten bis
1993 ein Minus, das nicht
nur auf die ausschließlich
nur für Barkenberg geltende
Mietsubventionierung zu-
rückzuführen war, sondern
in dem Zusammenhang
auch die ganze Palette der
sozialen Aufgaben für die
Neubürger mit den entspre-
chenden Kosten nach sich
zog. Es gab weitere Schwer-
punkte, die zu wesentlichen
Ausgabensteigerungen oder
Mindereinnahmen geführt
haben (Rekommunalisie-
rung der Reinigungskräfte,
verspäteter Abschluss des
Konzessionsvertrages in
1993.). War Dorsten zu der
Zeit in guten Händen?

............................................................................................................

Wir freuen uns über Ihre Meinung. Schreiben Sie uns – je-
doch nicht mehr 1100 Zeichen, damit wir möglichst viele Leserbriefe
abdrucken können. Wir behalten uns Kürzungen vor. Einsendungen
mit vollständiger Anschrift, Unterschrift und Telefonnummer bitte
an: Dorstener Zeitung, Redaktion, Südwall 27, 46282 Dorsten, re-
daktion@dorstenerzeitung.de, Faxnummer: (02362) 92 77 19.

DORSTEN. Bereits zum fünften
Mal starten Bibliotheken in
ganz Deutschland in Koopera-
tion mit dem Deutschen Bi-
bliotheksverband eine bun-
desweite Aktionswoche. Vom
24. bis zum 31. Oktober prä-
sentieren sie sich und ihre An-
gebote unter dem Motto „In-
formation hat viele Gesichter“
mit den unterschiedlichsten
Veranstaltungen der Öffent-
lichkeit. Wie in den vergange-
nen Jahren beteiligt sich auch
die Stadtbibliothek an dieser
Aktion.
Den Auftakt macht am Don-

nerstag (25.10.) um 15 Uhr
Sabine Dahm mit einer Le-
sung aus ihrem Buch „Türen
auf! Hereinspaziert und Au-
gen auf! Die Maus blickt hin-
ter die Kulissen“. Die Maus
macht’s möglich – ihr stehen
Türen offen, die sonst vor der
Öffentlichkeit fest verschlos-
sen sind. Und so bekommen

neugierige Entdecker an
diesem Nachmittag exklu-
siven Zugang zu streng ge-
heimem Insiderwissen:
Was passiert bei einem Po-
lizeihubschrauber-Einsatz?
Wo genau wird Eismann
Ötzi aufbewahrt? Wie wer-
den Bergrettungshunde
ausgebildet? Wie werden
Euroscheine gedruckt? Wie
bereitet sich Emma
Schweiger auf neue Kino-
rollen vor? Sabine Dahm
liefert mit spannenden Ge-
schichten und vielen farbi-
gen Fotos ganz neue Ein-
blicke in die Welt der For-
schung und des Wissens.
Eingeladen sind kleine
Maus-Fans ab 6 Jahren.
.................................................
Der Eintritt beträgt drei Euro.
Karten gibt es in der Stadtbi-
bliothek, Reservierungen wer-
den unter Tel. 66 41 04 entge-
gengenommen.

Exklusiver Zugang
zu streng geheimen

Insiderwissen
Lesung: Die Maus blickt hinter die Kulissen

HERVEST. Die KFD St. Josef macht darauf aufmerksam, dass
die Messe um 9 Uhr und das Glaubensgespräch am Don-
nerstag (25.9.) ausfallen. Um 14.30 Uhr ist Messe in St. Jo-
sef, anschließend Jahreshauptversammlung der KFD.

Jahreshauptversammlung der KFD

KURZ BERICHTET

HEUTE
Notdienste..............................................

Apotheken-Notdienst: in Dors-
ten, Wulfen, Lembeck und Rhade
unter Tel. (0800)  0022833 und
unter: akwl.de/notdienst
Zahnärztlicher Notdienst: Tel.
(0 23 65)  48 48 8 oder (0 23 66)
50 44 66.
Arzt-Notdienst: Notfallpraxis an
der Paracelsusklinik Marl, 18-22
Uhr, Tel. (02365) 9100 oder Zen-
trale Rufnummer (außerhalb der
Praxiszeiten), Tel. 116 117.

Vereine.....................................................

Schachtreff Lembeck: Spiele-
abend, 19-21 Uhr im Jugendheim
Lembeck.
TOT Lembeck: 16-19 Uhr Treff
für Jugendliche.

Pfarreien..............................................

Ev. Kirchengemeinde Holster-
hausen: Kleiderkeller bietet gute,
gebrauchte Kleidung sowie Bett-
wäsche, 10.30 bis 12.30 Uhr an.
St. Antonius: „Teestube“ für Ju-
gendliche im Pfarrheim, 17-20.30
Uhr.
Ev. Gnadenkirche Wulfen:
Handarbeitsgruppe, 15-18 Uhr.

Rat & Hilfe..............................................

Frauenhaus-Notruf 24-Stunden-
Hotline: Tel. (02362) 41 05 5
„Weißer Ring“ Kreis RE: Tel.
(0 23 69) 20 75 540.
Fraktion „Bürger für Bürger“:
Sprechstunde, 17-18 Uhr im Alten
Rathaus, Zimmer 160.
Dorstener Arbeitslosen Treff
(DAT): Beratung, Café und Wei-
terqualifizierung, 17 Uhr im Ge-
meindehaus St. Agatha, An der
Vehme.
SHG/LOT Dorsten: Beratung zu
Fragen u. Hilfe bei: COPD/Lang-
zeit-Sauerstoff-Therapie, Tel.
(02362) 974 99 21, 10-18 Uhr,
SHG-Treffen auf Anfrage.
Caritas-rechtliche Betreuung:
Beratung (Vorsorgevollmacht), 9-
13 Uhr, Westgraben 18, Tel.
91 87 64.
Anonyme Aids-Beratung: 14-15
Uhr kostenloser HIV-Anitkörper-
test im Gesundheitsamt Dorsten,
Tel. 9 46 50.
Blaues Kreuz Holsterhausen:
Treffen von 19.30 bis 21.45 Uhr
in der Martin-Luther-Kirche. An-
sprechpartner: Burkhard Zimmer-
mann, Tel. (02362) 4 20 42 oder
Wolfgang Hess (0 23 62) 6 97 87.
Sport in der Krebsnachsorge:
16-17.45 Uhr in der Johannes-
schule, Marler Str. mit Gudrun
Schmidt-Gahlen, Tel. (02362)
38 10.
Beratung zur Sicherung von
Wohnraum: Sprechstunde von 8
bis 12 Uhr in der Beratungsstelle
im Bürgertreff, Barkenberger Al-
lee 82.
Lebenshilfe Center für Men-
schen mit geistiger Behinderung:
Termine nach Vereinbarung von 9
bis 13 Uhr unter Tel.
(0 23 62) 20 10 45. Frühförde-
rungs- u. Beratungsstelle, für
Kinder mit Entwicklungsverzöge-
rungen u. Behinderungen, Tel.
(0 23 62)   20 15 10.
Selbsthilfegruppe Kreuzbund
Rhade: Treffen um 19.30 Uhr im
Carola-Martius-Haus, Infos bei
Uwe Sothmann, Tel. (0 28 66) 44
46.
Kreuzbund Wulfen: Treffen um
20 Uhr im ev. Gemeindezentrum
Wulfen.

Wir gratulieren.....................................................

Im Altenheim St. Anna feiert Eli-
sabeth Schreiber ihren 82. Ge-
burtstag.

Kinoprogramm..............................................

Central-Kino-Center:
Asterix und Obelix - Im Auf-
trag ihrer Majestät: 15 u. 20
Uhr, 17.30 Uhr in 3D, Agent Ran-
jid rettet die Welt: 15, 17.15,
19.30, Paranormal Activity 4:
18.30 u. 21 Uhr, Madagascar 3
(3D): 15, 16.45 u. 20.15 Uhr, 96
Hours: 17.45 u. 20.15, Mann tut
was Mann kann: 17.30 u. 20
Uhr, Greg‘s Tagebuch: 15.30
Uhr, Der kleine Raabe Socke:
15 Uhr.

› Bereits am Freitag (19.10.)
wurde die Polizei zu einem
auf der Hans-Pfitzner-Straße
auf der Feldmark geparkten
silbernen PKW Nissan Micra
gerufen. Das Fahrzeug wurde
zwischen 13.30 und 15 Uhr
vorne links im Bereich des
Kotflügels beschädigt. Es ent-
stand ein Sachschaden in Hö-
he von 500 Euro. Der Verur-
sacher entfernte sich uner-
laubt.
› Am Samstag (20.10.) zwi-
schen 12.15 Uhr und 12.30
Uhr wurde ein vor der Suit-
bertusstr. 12 parkende graue

Opel Corsa von einem roten
PKW beschädigt. Der entstan-
dene Sachschaden beträgt
rund 1000 Euro. Auch dort
beging der Verursacher Fah-
rerflucht. Es liegen aber Hin-
weise auf den Unfallflüchti-
gen vor.
› Ein 52-jähriger Dinslakener
Rollerfahrer wurde am Frei-
tagnachmittag (19.10.) auf
der Straße „An der Wienbe-
cke“ kontrolliert. Obwohl der
Roller mit zwei Personen be-
setzt war, wurde etwa Tempo
80 erreicht. Laut Betriebser-
laubnis handelt es sich um ei-
nen Roller, der nur 50 km/h
schnell fahren dar und die
Versicherung war für ein Mo-
fa bis zu 25 km/h ausgestellt.

Der Fahrer hatte Fahrerlaub-
nis, deshalb wurde der Roller
sichergestellt, um die Erstel-
lung eines Kurzgutachtens
zur Ermittlung der erreichba-
ren Geschwindigkeit zu er-
möglichen. Es wurde Anzeige
wegen Fahrens ohne Fahrer-
laubnis erstattet.
› Am Samstagnachmittag
(20.10.) wurde ein 17-jähri-
ger Dorstener auf der Wasser-
straße mit einem Roller (bis
25 km/h) überprüft. Auf-
grund technischer Verände-
rungen an dem Fahrzeug
dürfte die zu erreichende
Höchstgeschwindigkeit deut-
lich über 25 km/h liegen.
Der Roller wurde sicherge-

stellt, um die Erstellung eines

Kurzgutachtens zur Ermitt-
lung der erreichbaren Ge-
schwindigkeit zu ermögli-
chen. Eine Anzeige wegen
Fahren ohne Fahrerlaubnis
wurde erstattet.
› Ein 42-jähriger Dorstener
wurde Freitagnacht auf der
Hervester Straße mit seinem
Auto angehalten und über-
prüft. Dabei wurde Alkohol-
geruch in der Atemluft festge-
stellt. Ein durchgeführter Al-
koholtest verlief laut Aus-
kunft der Polizei positiv. Die
Entnahme einer Blutprobe
wurde angeordnet. Der Füh-
rerschein wurde sichergestellt
und Anzeige wurde erstattet.
......................................................
Hinweise: Tel. (02361) 550

DORSTEN. Viel zu tun hatte die
Polizei in den vergangenen Ta-
gen.

Polizei hielt Fahrer an und erstattete Anzeige / Fahrerflucht begangen

Rollerfahrer zu schnell

HERVEST. Zur letzten The-
menführung dieses Jahres
durch die Zechensiedlung
Fürst Leopold lädt der Verein
für Bergbau-, Industrie- und
Sozialgeschichte am Mitt-
woch (24.10.) ein. Die Sied-
lungsführung unter der fach-
kundigen Leitung von Petra
Eißing steht unter dem Motto
„Raschelgang“ und startet um
15 Uhr an der Geschäftsstelle
des Bergbauvereins am Brun-
nenplatz mitten in der denk-
malgeschützten Siedlung.
„Raschelgang“, das meint
Herbstspaziergang nicht zu-
letzt durch die jetzt besonders
farbenprächtigen Grünanla-
gen der Siedlung.
Einen besonderen Schwer-

punkt will Petra Eißing bei
dieser Führung auf den
Aspekt „Das bisschen Haus-
halt vor 100 Jahren“ legen,
denn gerade der Herbst war
für die Frauen und Kinder in
den Siedlungsfamilien sehr

arbeitsreich. Ernten, Einma-
chen und Schlachten – all-
jährliche Pflichten damals.
Daran ohne falsche Nostalgie
zu erinnern, das lohnt sich.
......................................................
Anmeldungen sind jetzt noch

möglich unter Tel. (02362)
9 97 21 77 oder per Emai: sied-
lung@bergbau-dorsten.de; Die
Teilnahme kostet je Person (Kin-
der bis 16 Jahre gratis) 5 Euro –
inbegriffen ist ein zünftiger Berg-
mannsschmaus zum Abschluss.

Raschelgang führt durch die Zechensiedlung
„Das bisschen Haushalt...“

Einen besonderen Schwerpunkt will Petra Eißing bei dieser
Führung auf den Aspekt „Das bisschen Haushalt vor 100 Jah-
ren“ legen. Foto privat

Zur Mitgestaltung des alljährlichen Advents- und Weihnachtskonzertes in der Ursulinenkirche am 14. Dezember sind Singbegeisterte herzlich
eingeladen. Zusammen mit dem Chor der Dorstener Musikschule (im Bild) werden beliebte Weihnachtslieder aus verschiedenen europäischen
Ländern einstudiert. Wer in der stimmungsvollen Atmosphäre der vorweihnachtlich geschmückten Ursulinenkirche einmal selbst „Bühnen-
luft“ schnuppern möchte, sollte ab sofort an den wöchentlichen Proben teilnehmen. Sie finden donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Gymnasium
Petrinum, Im Werth 17, Ebene 1 - Raum 1.05, statt. Der Eingang befindet sich neben dem Parkhaus. Notenkenntnisse sind nicht unbedingt er-
forderlich. Die Begeisterung am Singen in einer Gruppe Gleichgesinnter genügt. Mehr Infos gibt es beim Chorleiter Eugen Kayser unter Tel.
(02362) 66 41 81 oder bei Marita Dopatka (Chor), Tel. (02362) 4 24 05. Foto privat

Projekt „Advents- und Weihnachtssingen 2012“

HERVEST. Das Bestattungs-
haus Geismann lädt am kom-
menden Mittwoch (24.10.)
von 14 bis 18 Uhr in die
Burgsdorffstr. 1 zum Info-Ca-
fé zu Fragen rund um die Be-
stattung ein. Bei einer Tasse
Kaffee oder Tee kann man
sich informieren über Vorsor-
ge, Bestattungsarten, Leistun-
gen von Bestattungsunter-
nehmen, die eigenen Rechte
bei einem Todesfall und vie-
les mehr.

Info-Café bei
Geismann

HERVEST. Die vorbereitenden
Arbeiten an den Versorgungs-
leitungen im Bereich des neu-
en Kreisverkehrs Halterner-/
Joachimstraße gehen zügig
voran. Wegen der erhebli-
chen baulichen Eingriffe im
Verlauf der Rad- und Gehwe-
ge musste bereits auch auf
der Südseite der Halterner
Straße eine Umleitung für
Fußgänger und Radfahrer
eingerichtet werden. Im Lau-
fe dieser Woche, je nach Bau-
fortschritt ab Mittwoch (24.)
oder Donnerstag (25.), ist ei-
ne Umleitung für Fußgänger
und Radfahrer erforderlich:
von der Halterner- über die
Freiherr-vom-Stein bis zur
Augustastraße und von dort
bis zur Joachimstraße auf die
bereits bestehende Umleitung
und zurück zur Halterner
Straße. Die Strecken sind in
beide Richtungen ausgeschil-
dert. Diese Maßnahme soll
zwei Wochen dauern.

Kreisel:
Umleitungen
erforderlich

IN KÜRZE

DORSTEN. Die jährlichen Info-
Stände der Dorstener Betreu-
ungsvereine sowie der Be-
treuungsstelle der Stadt Dors-
ten an verschiedensten
Standorten sind mittlerweile
zu einem festen Angebot für
die Dorstener Bürger gewor-
den. Wegen der sehr guten
Resonanz im vergangenen
Jahr wird auch in diesem Jahr
wieder neben Informationen
zum Thema „Vorsorgevoll-
macht/Betreuungsverfü-
gung“ zusätzlich eine Info-
Veranstaltung zum Thema

„Patientenverfügung“ angeb-
ten. Dazu konnten die Veran-
stalter erneut Dr. Berthold
Schreiber als Referenten ge-
winnen. Dr. Berthold Schrei-
ber ist Arzt im Ruhestand und
aktiv im Hospizdienst als Be-
rater für Patientenverfügun-
gen im Hause des Caritasver-
bandes Dorsten tätig.

Info-Stände
Zuerst finden die Info-Stände
zum Thema Vorsorgevoll-
macht/Betreuungsverfügung
statt, und zwar am morgigen

Dienstag (23.10.) von 10 bis
17 Uhr im Foyer des St. Elisa-
beth-Krankenhauses.
Dort kann sich jeder Inte-

ressierte eine kostenlose Bro-
schüre sowie erste Informa-
tionen zur Erstellung einer
Vorsorgevollmacht oder Be-
treuungsverfügung holen.
Außerdem wird zur Info-

Veranstaltung zum Thema
„Patientenverfügung“ einge-
laden: am Mittwoch (24.10.)
von 16 bis 18 Uhr im Semi-
narraum des St.-Elisabeth-
Krankenhauses.

Veranstaltungen im St.-Elisabeth-Krankenhaus
Vollmachten und Verfügungen
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